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Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprüfungen im Lan-

desabitur 2024 im beruflichen Gymnasium (fachrichtungs-/schwer-

punktbezogene Fächer) (Abiturerlass BG – Teil 1) 

 

hier: Fachspezifische Hinweise Q1 

 

Erlass vom 20. Juni 2022 (Abl. S. 289), 

geändert durch Erlass vom 24. Juli 2023 (ABl. S. 557) 

 

III.B.2 – 234.000.013 – 00242 

 

 

Die Punkte I bis IV des Erlasses „Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprü-

fungen im Landesabitur 2024 (Abiturerlass – Teil 1); hier: Fachspezifische Hinweise Q1“ 

vom 20. Juni 2022 sind auch für die fachrichtungs- und schwerpunktbezogenen Prüfungs-

fächer im beruflichen Gymnasium gültig. 

 

Ferner gilt für das berufliche Gymnasium: 

I Allgemeine Grundlagen 

Grundlage für die Vorbereitung und Durchführung der schriftlichen Abiturprüfungen im 

Landesabitur 2024 in den öffentlichen und privaten beruflichen Gymnasien sowie für Nicht-

schülerinnen und Nichtschüler ist die Oberstufen- und Abiturverordnung (OAVO) vom 

20. Juli 2009 (ABl. S. 408), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. März 2021 (GVBl. 

S. 166). Zudem gelten die Einheitlichen Prüfungsanforderungen in der Abiturprüfung 

(EPA) und die gemäß Verordnung über die Kerncurricula für die gymnasiale Oberstufe, 

das berufliche Gymnasium, das Abendgymnasium und das Hessenkolleg (VOKCGOBG) 

vom 17. Juli 2018 (ABl. S. 683), zuletzt geändert durch Verordnung vom 16. Juli 2021 

(ABl. S. 498) geltenden Kerncurricula für den fachrichtungs- und schwerpunktbezogenen 

Unterricht im beruflichen Gymnasium (KCBG). 

 

Der vorliegende Erlass ist über die Website des Hessischen Kultusministeriums unter 

www.kultusministerium.hessen.de abrufbar. 
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Regelung im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie: 

 

Nach den Bestimmungen in Nr. 2 des Erlasses „Landesabitur 2023 und 2024; hier: Qualifi-

kationsphase – Themenfelder und inhaltliche Gestaltung LA23 und Abiturerlasse LA24“ vom 

14. Juni 2022, wird der Abiturerlass BG für die schriftlichen Prüfungen im Landesabitur 2024 

im Hinblick auf die nicht vorhersehbare weitere Entwicklung der Pandemie in drei Etappen 

und für jedes Kurshalbjahr (Q1, Q2, Q3) gesondert veröffentlicht, um gegebenenfalls flexibel 

auf veränderte Rahmenbedingungen reagieren zu können. 

 

Die verbindlich auf der Grundlage der KCBG im vorliegenden Abiturerlass BG festgelegten 

Themenfelder sind in der jeweils angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. Diese Vorge-

hensweise bei der Bearbeitung der Themenfelder ist erforderlich, um an den vorangegan-

genen Unterricht anzuknüpfen und gleichzeitig sicherzustellen, dass alle Schülerinnen und 

Schüler bis zur schriftlichen Abiturprüfung den gleichen Lernstand erreichen können. 

II Prüfungszeitraum, Bearbeitungszeit (inklusive Auswahlzeit) 

Die schriftlichen Abiturprüfungen 2024 finden im Zeitraum vom 17. April bis 8. Mai 2024, 

die Nachprüfungen vom 21. Mai bis 6. Juni 2023 statt. Die genauen Termine sowie organi-

satorische Hinweise für die einzelnen Fächer werden vor Beginn des Schuljahres 

2023/2024 bekannt gegeben. 

 

Die Bearbeitungszeit einer schriftlichen Prüfung wird nach § 25 Abs. 2 OAVO im Leis-

tungsfach auf 300 Minuten und im Grundkursfach auf 255 Minuten festgelegt. Im Fach 

Chemietechnik wird bei Auswahl eines Moduls mit experimentellem Anteil die Bearbeitung 

auf 360 Minuten festgelegt. 

 

In die Bearbeitungszeit ist eine Auswahlzeit eingeschlossen, die nicht mehr gesondert 

ausgewiesen wird. Der genaue Zeitpunkt der Auswahl liegt in der Verantwortung der Prüf-

linge. 

 

In begründeten Fällen werden vorzeitiges Öffnen und verlängerte Bearbeitungszeiten 

rechtzeitig mitgeteilt. 
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III Auswahlmodalitäten 

Alle Prüflinge erhalten in den landesweit einheitlich geprüften Fächern die Möglichkeit zur 

Auswahl zwischen kompletten Aufgabenvorschlägen oder Teilvorschlägen. Die Auswahl-

entscheidung wird im Prüfungsprotokoll festgehalten.  

 

Prüfungsaufgaben, die eine besondere Ausstattung der Schule erfordern, können nur 

dann ausgewählt werden, wenn diese Prüfungsform im Unterricht der Qualifikationsphase 

vorbereitet wurde und die notwendigen räumlichen und sächlichen Voraussetzungen in 

der Schule gegeben sind. 

 

Die Prüfungsaufgaben in Wirtschaftslehre bilingual (Business Studies and Economics) 

sind denjenigen Prüflingen vorbehalten, die den entsprechenden Leistungskurs besucht 

haben. 

IV Fachspezifische Hinweise 

Mit dem vorliegenden Erlass werden die thematischen Schwerpunkte, die Grundlage für 

die Textauswahl und Aufgabenstellung der Prüfungsaufgaben für die schriftliche Abiturprü-

fung 2024 sein werden, bekannt gegeben. 

 

Die nachfolgenden fachspezifischen Hinweise geben darüber hinaus Auskunft über die 

Struktur der Prüfungsaufgaben und weitere fachspezifische Besonderheiten. 

 

Für alle Fächer werden die weiteren verbindlichen Themenfelder benannt. 

 

In den Fächern, in denen darüber hinaus Konkretisierungen oder Schwerpunktsetzungen 

vorgenommen werden, wird der Text des jeweiligen KCBG wortgetreu wiedergegeben. 

Dabei werden Abweichungen gegenüber dem Originaltext des KCBG wie folgt gekenn-

zeichnet: 

- Alle Streichungen sind durch ein Auslassungszeichen – […] – gekennzeichnet. 

- Ergänzungen sind durch ein kursiv gedrucktes und markiert. 

- Konkretisierungen in Form von Stichworten werden durch ein kursiv gedrucktes ins-

besondere hervorgehoben. 

 

Entsprechend den Vorgaben im KCBG dienen „z.B.“-Nennungen in den Themenfeldern 

der inhaltlichen Anregung und sind nicht verbindlich. Wird ein im KCBG benanntes „z.B.“ 

im vorliegenden Erlass durch Auslassungszeichen gestrichen, bedeutet dies, dass die da-

nach aufgeführten Aspekte verbindlich zu behandeln sind. 
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In den Fächern, in denen keine Konkretisierungen oder Schwerpunktsetzungen vorgenom-

men werden, können sich die Abituraufgaben schwerpunktmäßig auf alle im KCBG ge-

nannten Stichpunkte des jeweiligen Themenfeldes beziehen. 

 

Die prüfungsdidaktischen Schwerpunkte treten nicht an die Stelle der geltenden Kerncurri-

cula. Es obliegt den Fachkonferenzen und den unterrichtenden Lehrkräften, die prüfungs-

didaktischen Schwerpunktsetzungen in das für den Unterricht verbindliche Gesamtcurricu-

lum einzufügen. Die Prüfungsaufgaben können ergänzend auch Kenntnisse im Rahmen 

der verbindlichen Inhalte des jeweiligen Kerncurriculums erfordern, die über die Schwer-

punktsetzungen hinausgehen. 

 

Unter www.kultusministerium.hessen.de finden sich die fachspezifischen Operatorenlisten 

einschließlich Ergänzungen, die Formelübersichten für die Leistungskursfächer Wirt-

schaftslehre, Wirtschaftslehre bilingual (Business Studies and Economics), Umwelttechnik 

und Chemietechnik, die Liste „Basic Economic Terms“ für das Leistungskursfach Wirt-

schaftslehre bilingual (Business Studies and Economics) sowie die Befehlsübersicht Leis-

tungskurs Elektrotechnik Q3: Embedded Systems. 

V Erlaubte Hilfsmittel 

Den Schülerinnen und Schülern stehen während der schriftlichen Abiturprüfung in Abhän-

gigkeit von der jeweiligen Fachrichtung oder dem jeweiligen Schwerpunkt verschiedene 

Hilfsmittel zur Verfügung. 

 

Folgende Hilfsmittel sind für alle Fachrichtungen und Schwerpunkte von der Schule in 

ausreichender Anzahl in den Prüfungsräumen zur Verfügung zu stellen: 

 ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung, 

 ein Fremdwörterbuch, 

 eine Liste der fachspezifischen Operatoren (siehe: „Verwendung von Operatorenlisten 

im Bereich der beruflichen Gymnasien“). 

 

Folgende Hilfsmittel sind für alle Fachrichtungen und Schwerpunkte von den Schülerin-

nen und Schülern mitzubringen: 

 ein eingeführter Taschenrechner (Bei grafikfähigen Rechnern und Computeralgebrasys-

temen ist ein Reset durchzuführen.) 

 „übliche“ Schreib- sowie Zeichenmaterialien, wie z.B. Füllfederhalter/Kugelschreiber, 

Bleistifte, Fineliner in unterschiedlichen Farben (außer Rot), Textmarker, Spitzer, Lineal, 

Geodreieck, Zirkel usw. 
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Darüber hinaus sind folgende weitere Hilfsmittel abhängig von der jeweiligen Fachrichtung 

oder dem jeweiligen Schwerpunkt von der Schule in ausreichender Anzahl in den Prü-

fungsräumen zur Verfügung zu stellen oder von den Schülerinnen und Schülern mitzubrin-

gen: 

 

Fach Schule oder 
Schülerin/Schüler 

Schule Schülerin/Schüler 

Ernährungs-
lehre 

  Nährwerttabellen  

Ernährungs- 
ökonomie 

 ein Bürgerliches 

Gesetzbuch (BGB) 

 eine Arbeitsge-

setze-Sammlung 

  

Bautechnik  ein eingeführtes, 

handelsübliches 

Tabellenbuch Bau-

technik 

 Zeichenplatte DIN 

A3 

 Zeichenkarton DIN 

A3 unkariert 

 

Biologietechnik   Millimeterpapier 

 einfach-logarithmi-

sches Papier 

 doppelt-logarithmi-

sches Papier 
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Fach Schule oder 
Schülerin/Schüler 

Schule Schülerin/Schüler 

Chemietechnik  eine eingeführte, 

handelsübliche na-

turwissenschaftli-

che Formelsamm-

lung 

 die den Prüfungs-

aufgaben beige-

fügte Formelüber-

sicht zur 

Chemietechnik 

 das den Prüfungs-

aufgaben beige-

fügte Periodensys-

tem der Elemente 

 die der Chemika-

lienliste beigefüg-

ten HessGISSDa-

tenblätter (nur für 

das Modul mit ei-

nem experimentel-

len Anteil) 

 Millimeterpapier 

 

Elektrotechnik  eine eingeführte, 

handelsübliche 

Formelsammlung 

Elektrotechnik 

(ohne Beispielauf-

gaben) 

 die den Prüfungs-

aufgaben beige-

fügte Befehlsüber-

sicht Leistungskurs 

Elektrotechnik Q3: 

Embedded Sys-

tems 
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Fach Schule oder 
Schülerin/Schüler 

Schule Schülerin/Schüler 

Gestaltungs- 
und Medien-
technik 

  Papier weiß bzw. 

Layoutpapier 

(80g/m2 blanko-

weiß) DIN A3 und 

DIN A4 

 Rechnerarbeits-

platz mit branchen-

spezifischer Soft-

ware 

(Layoutprogramm, 

Bildbearbeitungs-

programm, Grafik-

programm, Pro-

gramm zum 

Anzeigen von 

PDF-Dokumenten, 

Programm für die 

Web-Entwicklung, 

geeigneter Text-

Editor mit Syn-

taxhervorhebung, 

Web-Browser) so-

wie einer HTML/ 

CSS-Referenz 

 Lineal; Bleistifte di-

verser Härtegrade; 

Pastellkreide; 

Textmarker; Deck-

farbenkasten; 

Fine-Liner; Farb-

stifte; Typometer 

Maschinenbau- 
technik 

 eine eingeführte, 

handelsübliche 

Formelsammlung 

Maschinenbau 

 ein eingeführtes, 

handelsübliches 

Tabellenbuch Me-

tall 

 ein Wälzlagerkata-

log 
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Fach Schule oder 
Schülerin/Schüler 

Schule Schülerin/Schüler 

Mechatronik  eingeführte, han-

delsübliche For-

melsammlungen 

Maschinenbau und 

Elektrotechnik 

oder Mechatronik 

 eingeführte, han-

delsübliche Tabel-

lenbücher Maschi-

nenbau und 

Elektrotechnik 

oder Mechatronik 

  

Technische 
Informatik 
(Schulversuch) 

 eine Befehlsliste 

sowie eine Liste 

der Ein-/Ausgabe-

Register des 

Mikrocontrollers 

  

Umwelttechnik  eine eingeführte, 

handelsübliche, 

naturwissenschaft-

liche Formelsamm-

lung (ohne Bei-

spielaufgaben) 

 die den Prüfungs-

aufgaben beige-

fügte Formelüber-

sicht zur 

Umwelttechnik 

 das den Prüfungs-

aufgaben beige-

fügte Periodensys-

tem der Elemente 

 

Wirtschaftslehre   die den Prüfungs-

aufgaben beige-

fügte Formelüber-

sicht Leistungskurs 

Wirtschaftslehre 
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Fach Schule oder 
Schülerin/Schüler 

Schule Schülerin/Schüler 

Wirtschaftslehre 
bilingual 

  ein eingeführtes 

allgemeines zwei-

sprachiges Klau-

surwörterbuch 

Englisch-Deutsch / 

Deutsch-Englisch 

mit zwischen 

120.000 und 

180.000 Stichwör-

tern und Redewen-

dungen (nicht zu-

gelassen sind 

elektronische Wör-

terbücher) 

 die den Prüfungs-

aufgaben beige-

fügte Formelüber-

sicht Leistungskurs 

Wirtschaftslehre 

bilingual (Englisch) 

 die den Prüfungs-

aufgaben beige-

fügte Liste „Basic 

Economic Terms“ 
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Fach Schule oder 
Schülerin/Schüler 

Schule Schülerin/Schüler 

Datenverarbei-
tung 

  Rechnerarbeits-

platz mit Tabellen-

kalkulationspro-

gramm 

einschließlich Dia-

grammerstellung, 

mit Datenbankpro-

gramm, mit Ent-

wicklungsumge-

bung einer 

objektorientierten 

Programmierspra-

che und mit grafi-

scher Benutzer-

oberfläche sowie 

entsprechender 

zugehöriger (off-

line) Hilfedateien 
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1 Praktische Informatik 

 

1.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

1.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Praktische Informatik setzt die Einheitlichen Prü-

fungsanforderungen Informatik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 

01.12.1989 i.d.F. vom 05.02.2004) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen 

Zugängen zu informatischen Sachverhalten und Problemstellungen. Es wird zwi-

schen folgenden Aufgabenarten unterschieden, wobei teilweise Überschneidungen 

möglich sind: 

– Modellierung einer konkreten Problemstellung, 

– Implementierung einer konkreten bereits modellierten Problemstellung, 

– Darstellung, Erläuterung und sachgerechte Anwendung von informatischen Begrif-

fen und Verfahren, 

– Untersuchung und Beschreibung vorgegebener informatischer Konstrukte, 

– Visualisierung von Sachverhalten und informatischen Zusammenhängen, 

– Interpretation, Vergleich und Bewertung von Daten, Ergebnissen, Lösungswegen 

oder Verfahren, 

– Übertragung von Ergebnissen auf einen anderen Sachverhalt. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

1.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

1.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Praktische Informatik für das berufliche Gymna-

sium (KCBG) für das Fach Praktische Informatik.  
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Objektorientierte Modellierung 

Q1.2 Implementierung von Klassen und Assoziationen 

Q1.3 Suchen und Sortieren 

 

1.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

1.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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2 Ernährungslehre 

 

2.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

2.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Ernährungslehre setzt die Einheitlichen Prüfungsan-

forderungen Ernährung (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 01.12.1989 

i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen Zugängen zu 

ernährungswissenschaftlichen Sachverhalten und Problemstellungen. Es wird zwi-

schen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

– Materialgebundene Aufgaben: Erläutern, Auswerten, Interpretieren und Bewerten 

von fachspezifischem Material. Dabei sollen mithilfe des zur Verfügung gestellten 

Materials vorgegebene Sachverhalte und Probleme selbstständig dargestellt und 

analysiert werden. 

– Materialungebundene Aufgaben: Vorgegebene Sachverhalte, Fälle und Situatio-

nen sind anhand einer strukturierten Aufgabenstellung, die eine fachspezifische 

Bearbeitung erfordert, darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und zu beur-

teilen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

2.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

2.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Ernährung für das berufliche Gymnasium (KCBG) 

für das Fach Ernährungslehre.  
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Der Weg der Nahrung im Körper: Verdauung und Resorption 

Q1.2 Hunger und Sättigung: Regulation 

Q1.4 Milch und Sauermilchprodukte 

 

2.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

2.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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3 Ernährungsökonomie 

 

3.1 Kursart 

grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

3.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Ernährungsökonomie enthält Aufgaben mit unter-

schiedlichen Zugängen zu ernährungsökonomischen Sachverhalten und Problem-

stellungen. Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

– Aufgaben mit Untersuchungs- und Erhebungsdaten: Sachverhalte und Probleme 

sind auf der Grundlage vorgegebener Materialien (Untersuchungs- und Erhe-

bungsdaten, Fälle, Situationen und Gesetzestexte) darzulegen, zu analysieren, zu 

interpretieren und zu beurteilen. 

– Aufgaben mit Textmaterial: Vorgegebenes Textmaterial ist unter fachspezifischen 

Aufgabenstellungen zu analysieren, zu interpretieren und zu beurteilen. 

Die Aufgabenarten schließen sich nicht gegenseitig aus; auch Mischformen sind 

möglich. Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeits-

anweisungen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der For-

mulierung der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operato-

renliste erfolgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

3.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

3.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Ernährung für das berufliche Gymnasium (KCBG) 

für das Fach Ernährungsökonomie.   

 

Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 
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Q1.1 Abschluss eines Kaufvertrags 

Q1.2 Verbraucherschutz 

Q1.5 Vertragsarten 

 
3.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

3.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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4 Erziehungswissenschaft 

 

4.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

4.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Erziehungswissenschaft setzt die Einheitlichen Prü-

fungsanforderungen Erziehungswissenschaft (Beschluss der Kultusministerkonfe-

renz vom 01.12.1989 i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unter-

schiedlichen Zugängen zu erziehungswissenschaftlichen Sachverhalten und 

Problemstellungen. Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

– Materialgebundene Aufgabe: Die Erziehungswissenschaft bedient sich sowohl 

textanalytischer als auch empirischer Methoden, wobei auch gesetzte Normen ide-

ologiekritisch zu hinterfragen sind. Materialien für die schriftliche Abiturprüfung 

können Texte, Tabellen, Skizzen, Fallbeispiele usw. sein, die den Schülerinnen 

und Schülern eine Analyse, Interpretation, Vergleiche und kritische Würdigung er-

lauben. 

– Materialungebundene Aufgaben: Diese Aufgabenart ist dadurch gekennzeichnet, 

dass sie eine selbstständige Verarbeitung von im Unterricht erworbenen Kenntnis-

sen einfordert. Sie veranlasst die Schülerinnen und Schüler, Verfügung über si-

cheres fachliches Wissen mit der Fähigkeit zu verbinden, einen Problemzusam-

menhang mit den Methoden des Faches zu entfalten und so zu einer begründeten 

Wertung und Beurteilung zu kommen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

4.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

4.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Erziehungswissenschaft für das berufliche Gymna-

sium (KCBG) für das Fach Erziehungswissenschaft.  
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Ausgewählte Klassiker der Pädagogik 

– COMENIUS […] und PESTALOZZI 

– zeitgeschichtlicher Hintergrund und gesellschaftliche Zusammenhänge 

– Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

– Bedeutung für die aktuelle Pädagogik 

 

Q1.2 Reformpädagogische Ansätze 

– […] MONTESSORI, Reggio-Pädagogik […] 

– Grundideen und Ziele (insbesondere auch deren konkrete Umsetzung in der 

Praxis) 

– Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

– Bedeutung für die aktuelle Pädagogik 

 

Q1.4 Erziehung in totalitären Systemen 

– Merkmale totalitärer Erziehungsmodelle  

– das totalitäre Menschenbild 

– totalitäre Erziehung und ihre Folgen 

– Formen des Widerstandes 

 

4.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

4.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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5 Psychologie 

 

5.1 Kursart 

grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

5.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Psychologie setzt die Einheitlichen Prüfungsanforde-

rungen Erziehungswissenschaft (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 

01.12.1989 i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen 

Zugängen zu erziehungswissenschaftlichen Sachverhalten und Problemstellungen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

– Materialgebundene Aufgabe: Die Psychologie bedient sich sowohl textanalytischer 

als auch empirischer Methoden, wobei auch gesetzte Normen ideologiekritisch zu 

hinterfragen sind. Materialien für die schriftliche Abiturprüfung können Texte, Ta-

bellen, Skizzen, Fallbeispiele usw. sein, die den Schülerinnen und Schülern eine 

Analyse, Interpretation, Vergleiche und kritische Würdigung erlauben. 

– Materialungebundene Aufgaben: Diese Aufgabenart ist dadurch gekennzeichnet, 

dass sie eine selbstständige Verarbeitung von im Unterricht erworbenen Kenntnis-

sen einfordert. Sie veranlasst die Schülerinnen und Schüler, Verfügung über si-

cheres fachliches Wissen mit der Fähigkeit zu verbinden, einen Problemzusam-

menhang mit den Methoden des Faches zu entfalten und so zu einer begründeten 

Wertung und Beurteilung zu kommen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

5.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

5.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Erziehungswissenschaft für das berufliche Gymna-

sium (KCBG) für das Fach Psychologie. 
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Definition und Erklärung für Entwicklung 

– Definition „Entwicklung“ und Prozesse der Entwicklung: Reifung und Lernen 

– endogenistische Theorie, exogenistische Theorie, konstruktivistische Theorie und 

sozial-konstruktivistische Theorie (Interaktion zwischen Person- und Umweltverän-

derungen) 

– Methoden der Entwicklungspsychologie (Längsschnitt- und Querschnittsstudien); 

Zwillingsforschung 

 

Q1.2 Kognitive Entwicklung 

– Grundbegriffe der kognitiven Entwicklung (Assimiliation, Akkommodation, Adap-

tion, Egozentrismus) 

– Theorie des kognitiven Entwicklungsstufenmodells nach PIAGET 

– Befragungsmethoden und klassische Versuche PIAGETs; Kritik an PIAGET und neu-

ere Erkenntnisse und Methoden 

 

Q1.4 Weitere Entwicklungstheorien 

– […] 

– Theorie der psychosozialen Entwicklung nach ERIKSON 

– [...] 

– Theorie der moralischen Entwicklung nach KOHLBERG 

 

5.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

5.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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6 Gesundheitslehre 

 

6.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

6.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Gesundheitslehre setzt die Einheitlichen Prüfungs-

anforderungen Gesundheit (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 15.03.2002) 

um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen Zugängen zu gesundheitswissen-

schaftlichen Sachverhalten und Problemstellungen. Es wird zwischen folgenden Auf-

gabenarten unterschieden: 

– Materialgebundene Aufgabe: Auswerten und Bearbeiten von Material (z.B. Texte, 

Statistiken, Grafiken, Skizzen, Bilder), wobei mithilfe des zur Verfügung gestellten 

Materials vorgegebene Sachverhalte und Probleme selbstständig darzustellen und 

zu analysieren sind. 

– Materialungebundene Aufgabe: Problemerörterungen ohne Material, wobei vorge-

gebene Sachverhalte und Problemstellungen anhand einer strukturierten Aufga-

benstellung unter Einbeziehung aller fachspezifisch relevanten Aspekte selbst-

ständig darzustellen, zu analysieren und Problemlösungen abzuleiten sind. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

6.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

6.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Gesundheit für das berufliche Gymnasium (KCBG) 

für das Fach Gesundheitslehre.  

 

Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 
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Q1.1 Feinregulation im Körper – Hormonsystem 

Q1.2 Ein vielseitiges Organ – Die Niere 

Q1.4 Hormonelle Einflüsse im Lebenszyklus 

 

6.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

6.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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7 Gesundheitsökonomie 

 

7.1 Kursart 

grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

7.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Gesundheitsökonomie enthält Aufgaben mit unter-

schiedlichen Zugängen zu gesundheitsökonomischen Sachverhalten und Problem-

stellungen. Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

– Materialgebundene Aufgaben: Sachverhalte und Probleme sind auf der Grundlage 

vorgegebener Materialien darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und zu be-

urteilen. 

– Materialungebundene Aufgaben: Vorgegebene Sachverhalte, Fälle und Situatio-

nen sind anhand einer strukturierten Aufgabenstellung, die eine fachspezifische 

Bearbeitung erfordert, darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und zu beur-

teilen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

7.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

7.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Gesundheit für das berufliche Gymnasium (KCBG) 

für das Fach Gesundheitsökonomie.  

 

Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 
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Q1.1 Ambulante Versorgung 

Q1.2 Stationäre Versorgung 

Q1.3 „Neue“ Versorgungsformen 

 
7.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

7.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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8 Bautechnik 

 

8.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

8.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Bautechnik setzt die Einheitlichen Prüfungsanforde-

rungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 01.12.1989 i.d.F. vom 

16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen Zugängen zu bautechni-

schen Sachverhalten und Problemstellungen. Die Prüflinge sollen nachweisen, dass 

sie die grundlegenden Sachverhalte und Systeme kennen, kausale, funktionale und 

finale strukturelle/technische Zusammenhänge erkennen und Arbeits- und Verfah-

rensweisen sowie Arbeits- und Informationstechniken beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten. 

In Bautechnik handelt es sich i.d.R. um eine in sich geschlossene Projektaufgabe zu 

einem Gebäude. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

8.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

8.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Bautechnik für das berufliche Gymnasium (KCBG) 

für das Fach Bautechnik.  
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Kräfte, Lasten, Spannungen 

Q1.2 Statisch bestimmte Träger 

Q1.3 Festigkeit von Materialien 

 

8.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

8.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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9 Biologietechnik 

 

9.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

9.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Biologietechnik setzt die Einheitlichen Prüfungsan-

forderungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 01.12.1989 i.d.F. 

vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen Zugängen zu biolo-

gietechnischen Sachverhalten und Problemstellungen. Die Prüflinge sollen nachwei-

sen, dass sie die grundlegenden Sachverhalte und Systeme kennen, kausale, funkti-

onale und finale strukturelle/technische Zusammenhänge erkennen und Arbeits- und 

Verfahrensweisen sowie Arbeits- und Informationstechniken beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

9.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

9.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Biologietechnik für das berufliche Gymnasium 

(KCBG) für das Fach Biologietechnik.  
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Grundlagen der Thermodynamik und der Enzymologie 

– Hauptsätze der Thermodynamik mit Blick auf Energieformen und Energieumwand-

lungen 

– […] Enthalpie H, Entropie S, freie Enthalpie G 

– Grundzüge der Reaktionskinetik (Reaktionsgeschwindigkeit, Aktivierungsenergie, 

dynamisches Gleichgewicht von Hin- und Rückreaktion) 

– Grundlagen der Proteinstruktur 

– Bau- und Funktion von Aminosäuren 

– Peptide, Proteine: Bau (Primär- bis Quartärstruktur) und Funktion, z.B. bei Io-

nenkanälen, Enzymen, Peptidhormonen, Rezeptoren oder Transkriptionsfakto-

ren 

– […] Enzyme als Akteure des katabolen und anabolen Stoffwechsels, Aktivierungs-

energie und Reaktionsgeschwindigkeit, Substrat- und Wirkungsspezifität, Schlüs-

sel-Schloss-Modell der Enzymwirkung, aktives Zentrum und Substrataffinität 

– pH- und Temperaturabhängigkeiten 

– Regulation von Enzymen (allosterische Eigenschaften) 

– Cofaktoren: typische Coenzyme, exemplarisch prosthetische Gruppen 

 

Q1.2 Biochemie des Stoffwechsels der Kohlenhydrate 

– Überblick über die Reaktionsschritte der Glykolyse, Enzyme, Zwischenprodukte, 

Zitratzyklus, Atmungskette mit Chemiosmose, alkoholische Gärung, Milch- und 

Essigsäuregärung, Reaktionsschritte […] in Strukturformeln und die einzelnen Vor-

gänge der Dissimilation auf der Ebene von Edukten und Produkten als Bilanzglei-

chung mit Fokus auf den Energiegewinn 

– ergänzend ATP-Gewinnung und Phosphorylierung von Molekülen, Oxidation und 

Reduktion von wesentlichen funktionellen Gruppen, Atmungskette und oxidative 

Phosphorylierung 

– Bilanzgleichungen der alkoholischen Gärung, der Glykolyse und der Zellatmung in 

Summenformeln 
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Q1.5 Enzymologische Messverfahren 

– theoretische Grundlagen der Photometrie, LAMBERT-BEERSCHES Gesetz, Aufbau 

des Photometers, Absorptionsspektren, Konzentrationsbestimmung 

– physikalisch-chemische Grundlagen von Absorptionsspektren, z.B. Chlorophyll, 

Carotinoide 

– Grundlagen der logarithmischen Darstellung und Auswertung der Daten zur Reak-

tionskinetik nach MICHAELIS-MENTEN, z.B. für die Urease, z.B. auch LINEWEAVER-

BURk-Darstellung und Auswertung 

– […] 

 

9.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

9.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 

  



Nichtamtliche Lesefassung 

Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprüfungen im Landesabitur 2024 im beruflichen 

Gymnasium (fachrichtungs-/schwerpunktbezogene Fächer) (Abiturerlass BG – Teil 1) Seite 30 von 51 

10 Chemietechnik 

 

10.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

10.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Chemietechnik setzt die Einheitlichen Prüfungsan-

forderungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 01.12.1989 i.d.F. 

vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen Zugängen zu che-

mietechnischen Sachverhalten und Problemstellungen. Die Prüflinge sollen nachwei-

sen, dass sie die grundlegenden Sachverhalte und Systeme kennen, kausale, funkti-

onale und finale strukturelle/technische Zusammenhänge erkennen und Arbeits- und 

Verfahrensweisen sowie Arbeits- und Informationstechniken beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten, 

– Beschreiben und Auswerten vorgeführter, selbst durchgeführter oder dokumentier-

ter Experimente und Verwendung der Ergebnisse für anschließende Aufgabenstel-

lungen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

10.3 Auswahlmodus 

Eine Abituraufgabe besteht aus zwei Aufgabenmodulen. Die Aufgabenmodule kön-

nen auch Alternativen enthalten. Ein Modul wird von der prüfenden Lehrkraft festge-

legt, ein Modul wird vom Prüfling ausgewählt. 

Die Lehrkraft wählt aus vier Aufgabenmodulen zwei aus, darunter – falls vorhanden – 

das Modul mit einem experimentellen Anteil, und legt fest, welches davon zu bear-

beiten ist. Von den verbleibenden zwei Aufgabenmodulen wählt der Prüfling ein wei-

teres zur Bearbeitung aus. 
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10.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Chemietechnik für das berufliche Gymnasium 

(KCBG) für das Fach Chemietechnik.  

 

Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Aliphatische Kohlenstoffverbindungen  

Q1.2 Aromatische Kohlenstoffverbindungen 

Q1.3 Mehrstufige Synthesen 

 

10.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

10.6 Sonstige Hinweise 

Die Liste der benötigten Chemikalien wird den Schulen zehn Unterrichtstage vor der 

schriftlichen Abiturprüfung bekannt gegeben. Das Modul mit einem experimentellen 

Anteil wird einen Tag vor Beginn der Abiturprüfung im Fach Chemietechnik von der 

Schulleiterin oder dem Schulleiter im Beisein der an der Abiturprüfung beteiligten 

Lehrkräfte für das Fach Chemietechnik geöffnet und diesen ausgehändigt, um die 

Vorarbeiten für die Prüfung durchführen zu können. 

Sollen mit einem technischen Experiment quantitative Arbeitsunterlagen während der 

schriftlichen Prüfung gewonnen werden, so sind diese bereits bei einem von den 

Prüferinnen oder den Prüfern durchgeführten Probelauf im Rahmen der Vorarbeiten 

für die Prüfung zu sichern. Auf diese Weise ist es möglich, beim Misslingen des Ex-

periments den Prüflingen die erforderlichen Daten zur weiteren Bearbeitung der Auf-

gabe zur Verfügung zu stellen. 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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11 Elektrotechnik 

 

11.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

11.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Elektrotechnik setzt die Einheitlichen Prüfungsanfor-

derungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 01.12.1989 i.d.F. 

vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen Zugängen zu 

elektrotechnischen Sachverhalten und Problemstellungen. Die Prüflinge sollen nach-

weisen, dass sie die grundlegenden Sachverhalte und Systeme kennen, kausale, 

funktionale und finale strukturelle/technische Zusammenhänge erkennen und Ar-

beits- und Verfahrensweisen sowie Arbeits- und Informationstechniken beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

11.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

11.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Elektrotechnik für das berufliche Gymnasium 

(KCBG) für das Fach Elektrotechnik.  
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Ohmscher Widerstand, Induktivität und Kapazität  

Q1.2 Grundschaltungen von Wechselstromwiderständen 

Q1.4 Schwingkreise 

 

11.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

11.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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12 Gestaltungs- und Medientechnik 

 

12.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

12.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Gestaltungs- und Medientechnik setzt die Einheitli-

chen Prüfungsanforderungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 

01.12.1989 i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen 

Zugängen zu gestaltungs- und medientechnischen Sachverhalten und Problemstel-

lungen. Die Prüflinge sollen nachweisen, dass sie die grundlegenden Sachverhalte 

und Systeme kennen, kausale, funktionale und finale strukturelle/gestaltungs- und 

medientechnische Zusammenhänge erkennen und Arbeits- und Verfahrensweisen 

sowie Arbeits- und Informationstechniken beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

12.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

12.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Gestaltungs- und Medientechnik für das berufliche 

Gymnasium (KCBG) für das Fach Gestaltungs- und Medientechnik. 
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Kommunikation und Semiotik 

Q1.2 Kampagne 

Q1.3 Styleguide 

 

12.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

12.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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13 Maschinenbautechnik 

 

13.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

13.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Maschinenbautechnik setzt die Einheitlichen Prü-

fungsanforderungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 

01.12.1989 i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen 

Zugängen zu maschinenbautechnischen Sachverhalten und Problemstellungen. Die 

Prüflinge sollen nachweisen, dass sie die grundlegenden Sachverhalte und Systeme 

kennen, kausale, funktionale und finale strukturelle/technische Zusammenhänge er-

kennen und Arbeits- und Verfahrensweisen sowie Arbeits- und Informationstechniken 

beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

13.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

13.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Maschinenbautechnik für das berufliche Gymna-

sium (KCBG) für das Fach Maschinenbautechnik. 
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Grundbeanspruchungsarten 

Q1.2 Dauer- und Gestaltfestigkeit 

Q1.3 Kraft- und Momentenverläufe 

 

13.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

13.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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14 Mechatronik 

 

14.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

14.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Mechatronik setzt die Einheitlichen Prüfungsanfor-

derungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 01.12.1989 i.d.F. 

vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen Zugängen zu me-

chatronischen Sachverhalten und Problemstellungen. Die Prüflinge sollen nachwei-

sen, dass sie die grundlegenden Sachverhalte und Systeme kennen, kausale, funkti-

onale und finale strukturelle/technische Zusammenhänge erkennen und Arbeits- und 

Verfahrensweisen sowie Arbeits- und Informationstechniken beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

14.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

14.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Mechatronik für das berufliche Gymnasium 

(KCBG) für das Fach Mechatronik.  
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Schaltungsdimensionierung mit Dioden und Sensoren 

Q1.2 Schaltungsdimensionierung mit bipolaren Schalttransistoren 

Q1.5 Operationsverstärkerschaltungen II 

 

14.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

14.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 

  



Nichtamtliche Lesefassung 

Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprüfungen im Landesabitur 2024 im beruflichen 

Gymnasium (fachrichtungs-/schwerpunktbezogene Fächer) (Abiturerlass BG – Teil 1) Seite 40 von 51 

15 Technische Informatik (Schulversuch) 

 

15.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

15.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Technische Informatik setzt die Einheitlichen Prü-

fungsanforderungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 

01.12.1989 i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen 

Zugängen zu informationstechnischen Sachverhalten und Problemstellungen. Die 

Prüflinge sollen nachweisen, dass sie die grundlegenden Sachverhalte und Systeme 

kennen, kausale, funktionale und finale strukturelle/technische Zusammenhänge er-

kennen und Arbeits- und Verfahrensweisen sowie Arbeits- und Informationstechniken 

beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

15.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

15.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist die Entwurfsfassung des Kerncurriculums für das berufliche Gymna-

sium (KCBG) für das Fach Technische Informatik (Schulversuch). 
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Objektmodellierung 

Q1.2 Implementierung von Klassen und ihren Beziehungen 

Q1.3 Such- und Sortieralgorithmen 

 

15.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

15.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 

  



Nichtamtliche Lesefassung 

Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprüfungen im Landesabitur 2024 im beruflichen 

Gymnasium (fachrichtungs-/schwerpunktbezogene Fächer) (Abiturerlass BG – Teil 1) Seite 42 von 51 

16 Umwelttechnik 

 

16.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

16.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Umwelttechnik setzt die Einheitlichen Prüfungsanfor-

derungen Technik (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 01.12.1989 i.d.F. 

vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen Zugängen zu um-

welttechnischen Sachverhalten und Problemstellungen. Die Prüflinge sollen nachwei-

sen, dass sie die grundlegenden Sachverhalte und Systeme kennen, kausale, funkti-

onale und finale strukturelle/technische Zusammenhänge erkennen und Arbeits- und 

Verfahrensweisen sowie Arbeits- und Informationstechniken beherrschen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden, die in materialgebunde-

ner und -ungebundener Form vorliegen können: 

– Anfertigen, Auswerten, Interpretieren und Bewerten von technischen Unterlagen,  

– Selbstständiges Darstellen, Interpretieren und Analysieren vorgegebener techni-

scher Sachverhalte und Probleme, 

– Analysieren, Dimensionieren, Entwickeln in bekanntem und verändertem Kontext 

zur Lösung einer technischen Problemstellung, 

– Optimieren und Beurteilen von Lösungen/Lösungsvarianten. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

16.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

16.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Umwelttechnik für das berufliche Gymnasium 

(KCBG) für das Fach Umwelttechnik.  
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Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 

 

Q1.1 Grundlagen zum Energiebegriff 

Q1.2 Konventionelle Verfahren zur Energieversorgung 

Q1.3 Regenerative Verfahren zur Energieversorgung 

Q1.4 Zukunftstechnologien unter Berücksichtigung aktueller Entwicklungen 

 

16.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

16.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten.  
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17 Umweltökonomie  

 

17.1 Kursart 

grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

17.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Umweltökonomie enthält Aufgaben mit unterschiedli-

chen Zugängen zu umweltökonomischen Sachverhalten und Problemstellungen. Es 

wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

– Materialgebundene Aufgaben: Sachverhalte und Probleme sind auf der Grundlage 

vorgegebener Materialien darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und zu be-

urteilen. 

– Materialungebundene Aufgaben: Vorgegebene Sachverhalte, Fälle und Situatio-

nen sind anhand einer strukturierten Aufgabenstellung, die eine fachspezifische 

Bearbeitung erfordert, darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und zu beur-

teilen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

17.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

17.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Umwelttechnik für das berufliche Gymnasium 

(KCBG) für das Fach Umweltökonomie.   

 

Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 
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Q1.1 Umweltorientierte Produktion 

Q1.2 Grundlagen der betrieblichen Kostenrechnung 

Q1.3 Energieinfrastruktur 

 

17.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

17.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten.  
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18 Wirtschaftslehre/ 

Wirtschaftslehre bilingual (Business Studies an Economics) 

 

18.1 Kursart 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

18.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Wirtschaftslehre setzt die Einheitlichen Prüfungsan-

forderungen für das Fach Wirtschaft (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 

01.12.1989 i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen 

Zugänge zu kaufmännisch-wirtschaftlichen Sachverhalten und Problemstellungen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

‒ Problemerörterung mit Material: Sachverhalte und Probleme sind auf der Grund-

lage vorgegebener Materialien darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und 

zu beurteilen. 

‒ Problemerörterung ohne Material: Vorgegebene Sachverhalte, Fälle und Situatio-

nen sind anhand einer strukturierten Aufgabenstellung, die eine fachspezifische 

Bearbeitung erfordert, darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und zu beur-

teilen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

18.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

18.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Wirtschaft für das berufliche Gymnasium (KCBG) 

für das Fach Wirtschaftslehre. 

 

Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 
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Für Wirtschaftslehre:  

 

Q1.1 Planung des Fertigungsprogramms und Interdependenzen des Pro-

grammplans mit der Produkt- und Sortimentspolitik des Unternehmens 

Q1.2 Planung und Optimierung von Fertigungsprozessen, Ansatzpunkte für 

Rationalisierungsmaßnahmen 

Q1.5 Bestimmungsfaktoren und Probleme der Materialbeschaffungsprozesse 

 

 

Für Wirtschaftslehre bilingual:  

 

Q1.1 Planung des Fertigungsprogramms und Interdependenzen des Pro-

grammplans mit der Produkt- und Sortimentspolitik des Unternehmens 

Q1.2 Planung und Optimierung von Fertigungsprozessen, Ansatzpunkte für 

Rationalisierungsmaßnahmen 

Q1.5 Bestimmungsfaktoren und Probleme der Materialbeschaffungsprozesse 

 

18.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

18.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 

  



Nichtamtliche Lesefassung 

Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprüfungen im Landesabitur 2024 im beruflichen 

Gymnasium (fachrichtungs-/schwerpunktbezogene Fächer) (Abiturerlass BG – Teil 1) Seite 48 von 51 

19 Rechnungswesen 

 

19.1 Kursart 

grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

19.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Rechnungswesen setzt die Einheitlichen Prüfungs-

anforderungen für das Fach Wirtschaft (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 

01.12.1989 i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen 

Zugängen zu kaufmännisch-wirtschaftlichen Sachverhalten und Problemstellungen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

‒ Problemerörterung mit Material: Sachverhalte und Probleme sind auf der Grund-

lage vorgegebener Materialien darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und 

zu beurteilen. 

‒ Problemerörterung ohne Material: Vorgegebene Sachverhalte, Fälle und Situatio-

nen sind anhand einer strukturierten Aufgabenstellung, die eine fachspezifische 

Bearbeitung erfordert, darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und zu beur-

teilen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

 

19.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge 

können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

19.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Wirtschaft für das berufliche Gymnasium (KCBG) 

für das Fach Rechnungswesen.  

 

Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 
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Q1.1  Abgrenzungsrechnung und kalkulatorische Kosten 

Q1.2  Einstufiger Betriebsabrechnungsbogen (BAB I+II) sowie Vor- und Nach-

kalkulation 

Q1.5 Kostenverläufe, Kostenartenrechnung und Kostenvergleich 

 

19.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

19.6 Sonstige Hinweise 

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 
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20 Datenverarbeitung 

 

20.1 Kursart 

grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

20.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Die schriftliche Prüfung im Fach Datenverarbeitung setzt die Einheitlichen Prüfungs-

anforderungen für das Fach Wirtschaft (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 

01.12.1989 i.d.F. vom 16.11.2006) um. Sie enthält Aufgaben mit unterschiedlichen 

Zugängen zu kaufmännisch-wirtschaftlichen Sachverhalten und Problemstellungen. 

Es wird zwischen folgenden Aufgabenarten unterschieden: 

‒ Problemerörterung mit Material: Sachverhalte und Probleme sind auf der Grund-

lage vorgegebener Materialien darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und 

zu beurteilen. 

‒ Problemerörterung ohne Material: Vorgegebene Sachverhalte, Fälle und Situatio-

nen sind anhand einer strukturierten Aufgabenstellung, die eine fachspezifische 

Bearbeitung erfordert, darzulegen, zu analysieren, zu interpretieren und zu beur-

teilen. 

Jede Aufgabe bildet eine thematische Einheit und wird in mehrere Arbeitsanweisun-

gen gegliedert, die in einem inneren Zusammenhang stehen. Aus der Formulierung 

der Arbeitsanweisungen, die in Anlehnung an die jeweils gültige Operatorenliste er-

folgt, sind Art und Umfang der geforderten Leistungen erkennbar. 

In der Abiturprüfung kann im Fach Datenverarbeitung ein Datenverarbeitungssystem 

verwendet werden. Dabei ist auf die Ergebnissicherung zu achten. 

 

20.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus zwei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus.  

 

20.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum Wirtschaft für das berufliche Gymnasium (KCBG) 

für das Fach Datenverarbeitung. 

 

Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit der 

Corona-Pandemie werden hier zunächst ausschließlich die inhaltlichen Kon-

kretisierungen in den Themenfeldern für das Kurshalbjahr Q1 vorgenommen. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCBG 

werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen. 

Die Themenfelder sind in der angegebenen Reihenfolge zu bearbeiten. 
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Q1.1 Probleme aus Wirtschaft und Datenverarbeitung in der Tabellenkalkula-

tion lösen 

Q1.2  Datenbankgrundlagen 

Q1.3 Steuerelemente und benutzerdefinierte Funktionen in Anwendungen der 

Tabellenkalkulation integrieren 

 

20.5 Erlaubte Hilfsmittel 

Siehe Kapitel V „Erlaubte Hilfsmittel“. 

 

20.6 Sonstige Hinweise 

Zu den einzelnen Prüfungsaufgaben im Bereich Tabellenkalkulation bzw. Datenban-

ken werden ggf. auch Ausgangsdaten übermittelt, die von den Prüflingen in der Abi-

turprüfung weiter zu bearbeiten sind. Die entsprechenden Dateien liegen im Micro-

soft Excel 2013-Format bzw. Access 2013-Format vor. 

Die Dateien, die die Prüflinge bearbeiten, werden mit den Abituraufgaben und den 

Lösungshinweisen zur Verfügung gestellt. Falls in der jeweiligen Schule andere Pro-

gramme oder ältere Versionen benutzt werden, müssen die Prüflingsdateien in Ver-

antwortung der Schule in das erforderliche Datenformat konvertiert werden. 

Folgende Anwenderprogramme sind erforderlich: ein Programm zur Tabellenkalkula-

tion und zum Erstellen von Geschäftsgrafiken, ein Datenbankprogramm (einschließ-

lich des Features zur Festlegung von Eingabeformaten) und eine Entwicklungsumge-

bung für eine objektorientierte Programmiersprache mit grafikorientierter 

Benutzeroberfläche. 

Die Schule stellt sicher, dass auf dem, dem Prüfling zur Verfügung stehenden Perso-

nal-computer auch entsprechende Hilfedateien der Anwenderprogramme offline 

nutzbar sind. Sollte dies nicht möglich sein, werden die benötigten Hilfedateien in der 

MS-Office-Onlineversion zentral auf einem bzw. mehreren Personalcomputern im 

Prüfungsraum zur Verfügung gestellt und können von den Prüflingen jeweils unter 

Aufsicht einer Lehrkraft verwendet werden. Es ist sicherzustellen, dass über diese 

MS-Office-Onlinehilfe hinaus keine weiteren Informationen online oder offline von 

den Prüflingen von dem Personalcomputer aus abgerufen werden.  

Fehler und Fehlerindex sind nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO zu gewichten. 


